
Aussenraum Schulareal 
Boppartshof

Wie fliessen die Ergebnisse der 
Beteiligungsworkshops in die Planung ein?

Präsentation und Austausch | 29. April 2023



Wer heute alles hier ist

Foto von Antenna auf Unsplash

https://unsplash.com/@antenna?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/cw-cj_nFa14?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
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Rahmenbedingungen

63x50m

Situationsplan Wettbewerb



Rahmenbedingungen
Bedürfnisse an den frei werdenden Aussenraum2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Neubau Vorprojekt Baupr., BBW, VöBAK

Belegung Holzmodulbau Betreuung Schule

Schule Innere Verdichtung BP, VöBAKPK Vorpr.

Ausführung

Ausf.

Betreuung

Schule

Aussenraum West BP, VöBVor- Baupr, 
BBW  VÖB Ausf.Part Schulsport, Freizeit

2018 2019

MBS PK Wettbew.Vorb.

Initiative Erhalt Boppiwiese IK StPrl Volk

Wunsch Podium 30. Juni 2022 

Ca. 8 Jahre bis Bezug



Rahmenbedingungen

Folien der Stadt -> Tanja und Susanne 
(Perimeter, Standort Tagesstrukturen, Zeitplan Rückbau Pavillon, Schulareal ist 
primär für die Schule da und in zweiter Linie für Quartier...)

https://www.stadt.sg.ch/home/raum-
umwelt/staedtische-projekte/partizipationsprozess-
boppartshof.html

63x50.5 m

https://www.stadt.sg.ch/home/raum-umwelt/staedtische-projekte/partizipationsprozess-boppartshof.html
https://www.stadt.sg.ch/home/raum-umwelt/staedtische-projekte/partizipationsprozess-boppartshof.html
https://www.stadt.sg.ch/home/raum-umwelt/staedtische-projekte/partizipationsprozess-boppartshof.html


Was waren die Ergebnisse des 
Beteiligungsprozesses?



Zukunft Aussenraum Schulareal 
Boppartshof - Beteiligungsprozess

Rahmen klären

Mit den Stadträten und der 
Stadtverwaltung 
Ausgangslage und 
Rahmenbedingungen 
klären.

Ergebnisse in politischen 
Prozess einbringen

• Auswertung Ergebnisse mit 
Begleitgruppe.

• Umsetzbarkeit prüfen durch 
Projektgruppe Neubau.

• Ergebnispräsentation am 29. 
April 2023.

Beteiligungs-
workshops vorbereiten

• Eine Begleitgruppe bilden mit 10-15 
Personen, zusammen-gesetzt aus 
Akteuren aus dem Quartier.

• Mit der Begleitgruppe den 
Beteiligungsworkshop vorbereiten.

Beteiligungsworkshops 
durchführen

2 Workshop mit Schulkindern: 
10. und 18. Januar 2023.

1 Workshop mit Erwachsenen:
25. Februar 2023.



• Begegnungsort und Treffpunkt für 
alle Generationen

Bedürfnisse Kinder 
& Erwachsene

• Vielfältige Spiel- und 
Bewegungsmöglichkeiten
> z.B. Spielplatz mit Geräten für alle 
Altersgruppen

> zumindest teilweise nutzbar bei jedem 
Wetter

• Grosse Anlässe sollen hier möglich 
sein

> für Quartier, Vereine, ...

• Grünraum und Biodiversität



Vielfältige Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten
z.B.:
> Baumhaus  bzw. erhöhte Spielmöglichkeiten
> langer / steilere Rutschbahn und Seilbahn
> Wasserspiel, Sand
> Kletterpark oder Klettermöglichkeiten
> Generationenspielplatz, modern und vielseitig 
> Sitzbank um einen Baum und weitere Sitzgelegenheiten

> Gummierter Hartplatz 

Aufwertung Aussenraum als Begegnungsort für 
alle Generationen
> Begegnungszone mit Sitzgelegenheiten wie z.B. Feuerstelle, 
Tisch, Bänkli
> Hindernisfreie Zugänge
> Getränkeausgabe, Getränkeautomat, Kafi o.ä.

Ideen – Priorität 1
Vielfältige Nutzung 
höher gewichten als 
einseitig nutzbare 

Flächen 
(wie z.B. Pumptrack, 

Beackvolley)

Tartan-Belag auf 
einem Teil des 

Hartplatzes, neuer 
Ort für Basketball-

Körbe, damit 
gleichzeitig 

Fussball, Handball, 
Basketball möglich.
> Allwetterplatz



⭐ Infrastruktur ergänzen, 
u.a. für grosse Anlässe
> Aussen-WC
> Abfalleimer
> Stromanschluss
> Beleuchtung
> Tartan-Belag

⭐ Pumptrack (und 
Streetworkout)

⭐ Kinderbaustelle und Garten

Weitere Ideen

Unterscheidung von 3 Zonen:
> Wiese
> Hartplatz
> Spielbereich

Verschiedene Untergründe
(Granulat, Wiese, Holzschnitzel, Sand, 
...)

Priorität 2 Priorität 3



Wie fliessen die Ergebnisse in die 
Planung ein?



Diese Ideen können stadtseits nicht 
realisiert werden, aber vom Quartier:

63x50.5 m

Getränkeautomat

Aussen-WC 24/365

Baumhaus



Primarschulanlage Boppartshof -

Partizipation Aussenraum

29.04.2023



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation Aussenraum

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

Koordinaten 2'743'087, 1'251'971 25.04.2023

Orthofoto

Massstab 1: 1'000
Situation



Projekt Tagesbetreuung



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumPlanung



Partizipation



Bereiche



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation Aussenraum
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Bereich A

- Spielen
- Schaukeln

- Klettern
- Sitzen

- Balancieren
- Generationsspiel



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich A



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich A



Bereich B

- Rasenfeld
- Fussball

- Ballspiele
- Ballfang



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich B



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich B



Bereich C

- Hartplatz
- Fussball

- Basketball
- EPDM-Belag
- Tischtennis
-Seilrutsche

- multifunktionale Fläche



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich C



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich C



Bereich D

- Rückzugsort
-Rutsche 
- Natur

- Sitzarena
- Feuerschale

- Sitzen
- Spazieren



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich D



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich D



Bereich E

- Schulgarten
-Hof

- Kiesfläche
- Entsiegeln
- Hochbeete



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich E



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation AussenraumBereich E



Primarschulanlage Boppartshof - Partizipation Aussenraum



Danke

BOP Ergebnispräsentation Partizipation 29. April 2023 HBA



Give-away-Rezepte von Wolfgang

63x50.5 m

Orangen - Rüeblisuppe

Zutaten: 1,5 kg Rüebli
6 Bio Orangen
5 Zwiebeln
1,5 l Gemüsebouillon
2 Becher Creme fraiche
Etwas Rapsöl
7 dl Kokosmilch
1 Prise Currypulver
2 Esslöffel Honig
1/2 Kaffeelöffel Orangenpfeffer

Zubereitung:

Rüebli und Zwiebel schälen und in kleine Stücke 
schneiden, mit Rapsöl andünsten und mit 
Gemüsebouillon auffüllen und eine halbe Stunde 
köcheln.
Von 3 Orangen etwas Zeste abreiben und danach 
auspressen.
Alle restlichen Zutaten dazu geben, mit dem 
Stabmixer fein mixen und 10 Minuten weiter 
köcheln und zum Schluss abschmecken nach 
eigenem Geschmack.

Focaccia

Zutaten: 1 Kilo Mehl
1 Esslöffel Salz
1 Hefewürfel
300 g eingelegte Tomaten
50 g Rosmarin
8 Zehen Knoblauch
½ Liter lauwarmes Wasser
1 dl Olivenöl

Zubereitung:

Tomaten abtupfen, Rosmarin und Knoblauch mit Tomaten fein hacken
Hefewürfel im ½ Liter Wasser auflösen
1kg Weissmehl in die Knetmaschine geben und mit allen Zutaten 
10 Minuten in der Maschine kneten, bis ein geschmeidiger Teig 
entstanden ist. 
Danach den Teig ca. 1 Stunde zugedeckt stehen lassen. 
Etwas Mehl auf ein Backpapier geben und den Teig ca. 2,5 cm dick 
ausrollen und Vierecke einschneiden. 
Dann noch ½ Stunde bei Zimmertemperatur stehen lassen und 
danach bei 180 Grad ca. 10 Minuten backen



Jetzt sind wir gespannt auf Ihre 
Eindrücke...



Austausch in Kleingruppen,
in 2 Runden:

→ Begrüsst euch kurz. 

→ Tauscht euch zur Frage aus. Sorgt dafür, dass alle zu Wort kommen. 

→ Auf das Flipchart kritzeln ist erwünscht! 

Am Schluss: Die je wichtigsten 2 Aspekte auf Post-it’s schreiben.

Was gefällt? 

Was kommt zu kurz, stört, irritiert, macht Angst?



Das sind die Rückmeldungen der 
Teilnehmenden:



Wie geht es jetzt weiter?



Wie geht es jetzt weiter?
Im zweiten Halbjahr 2023 wird die 
Vorlage für das Bauprojekt - inkl. der 
Massnahmen für den Aussenraum -
dem Stadtparlament vorgelegt. 

Wird der Ausführungskredit
gesprochen, ist der Neubau 
voraussichtlich 2027 bezugsbereit. 

Parallel zu diesem Prozess läuft die Initiative 
der IG Boppi-Wiese. Falls sie zustande 
kommt, ist mit einer Volksabstimmung im 
ersten Halbjahr 2024 zu rechnen. Falls diese 
angenommen wird, startet die Stadt den 
Planungsprozess für einen Neubau an 
einem anderen Standort (Dauer: rund 8 
Jahre). Falls sie abgelehnt wird, erfolgt die 
oben skizzierte Umsetzung mit einer 
Verzögerung von rund einem halben Jahr. 



Danke

»Die Lebensqualität eines Orts misst sich 
daran, wie viele Kinder und Seniorinnen 
und Senioren auf den Strassen und Plätzen 
anzutreffen sind.»
Jan Gehl, Städteplaner Kopenhagen


